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Çfrjïett @a#: «©3 ift bodj fdjmöblidj; biefe angemadjte 33rübe Wagt

»on SRberntoem ju nennen!"
jétoqifzr: SBarum ntdjt! 2)er SSerfauf be8 ©etränfeS erlaubt bem

SBirtb oUiobrlidj eine 9t& einreife.'

Qtï|araKtBritïtV»tItr Bants.

:3k - ^ ^

3ra«: w©n 58rief ift ba, audj unfer Stteite ift tm (Syamen burdj=
gefallen."

3Batm: 3e nun, ba baben toit bodj mieber ein Kalb mebr!"

Bamvhtatrt: @o jefct ermiitîdje bt einift bim greble. (Siebt fein
Sîotiâbud) berbor) SBie ifi bi 9came?"

Sabler : §e i beifse beifie (ibringt fclöfelicb aufjer gangmette
unb ruft jurûcî:) Suewienigob" beifce;n=i!"

3\t künftige 3 anivxïn.

XcftrEr: SBarum mürbe Kaifer Scero bon einem foldjen ©timnr
überfallen ?"

Sini» : @r batte wabrfdjeinltdj unreifes Obft gegeffen."

Wirthshaus sr en r.

Ersteh Gast: Es ist doch schmählich; diese angemachte Brühe wagt
»an Rheinwein zu nennen!"

Zweiter: Warum nicht I Der Verlauf des Getränkes erlaubt dem

Wirth alljährlich à Rheinreise/

Reich gesegnet.

Charakteristischer Namr.

Frau: Ein Brief ist da. auch unser Zweite ist im Examen
durchgefallen."

Mann: Je nun, da habm wir doch wieder ein Kalb mehr!"

Vannwaift: So jetzt erwütiche di einist bim Frevle. (Zieht sein

Notizbuch hervor) Wie ist di Name?"
Frqvler : He i heiße heiße (springt plötzlich außer Fangweite

und ruft zurück:) Luewienigoh" heiße-n-i!"

Die künftige Doktorin.

Lehrer: Warum wurde Kaiser Nero von einem solchen Grimm
überfallen ?"

Kind : Er hatte wahrscheinlich unreifes Obst gegessen."
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